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Begegnungen

auf Bilder klicken

Wenn Sie eine Rebsorte wären – 
welche wären Sie dann und warum?

Vinifera-Magazin fragte Wein-Journalistinnen:

Am 24. Februar fand das 11. Vinissima-Forum im 
Wiesbadener Kurhaus statt. Wir begegneten dort 
Susanne Barth aus dem Weingut Lubentiushof, Mosel 
und Vinissima-Mitglied seit 2005.

„Der Grund ist ganz einfach: 
Weil er mir entspricht! Er ist lebendig 
und spritzig mit einem würzigen Bukett.

Er vereint viele Seiten in sich: von dezent
würzigen bis intensiven Aromen bis hin
zur exotischen Mango. Bei der richtigen
Behandlung ist viel Tiefgang möglich!

Außerdem ist er dank seines großen 
Reifungspotentials lange lagerfähig.
Daher macht er auch im hohen Alter 
noch vielen Menschen Freude!“ 

Heidelore Strallhofer-Hödl

Wenn ich eine Rebsorte wäre, 
wäre ich der Sauvignon Blanc!

Heidelore Strallhofer-Hödl

Heidelore Strallhofer-Hödl wurde in 
Bayrischzell geboren und ist Wels 

in Oberösterreicher aufgewachsen. 
Mit 20 zog sie nach Graz, wo sie ein 

Architekturstudium absolvierte. In den 
darauffolgenden Jahren begeisterte sie sich

immer mehr für die Südsteiermark, wo es ihr
die alten Gehöfte der Weinbauern angetan
hatten. Über die Region und ihre Menschen

begann die Liebe zur Weinkultur. 
In den 90er Jahren schrieb sie ihre ersten

eigenen Bücher – in Ermangelung an regiona
spezifischer Fachliteratur – und gründete den

Unikum Verlag. Schwerpunkte des 
Grazer Verlags sind Wein, Buschenschänken

(Straußenwirtschaft) und Naturküche. Iihrem 
letzten Werk, „Wein & Bau“ (2006), 

kehrt sie zu ihren beruflichen Wurzeln zurück
und stellt Österreichs architektonisch 

innovativste Weingüter vor.


